
Willkommen zur 
Informationsveranstaltung 
Projekt Bürgerwindpark 
«Lindechwald-Kohlholz»



Gemeinde Kirchlindach

Programm

1. Begrüssung Adrian Müller, Gemeindepräsident

2. Einleitung Stephan Wüthrich, Gemeinderat Entwicklung

3. Warum Windenergie Saskia Bourgeois, Bundesamt für Energie

4. Vorstellung des Windparkprojektes Martina Nigg, Windenergie Schweiz AG

5. Haltung Gemeinderat Kirchlindach Adrian Müller, Gemeindepräsident

6. Fragen und Diskussion an Informationsständen

7. Apero
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Gemeinde Kirchlindach

Einleitung

Referent: Stephan Wüthrich, Gemeinderat Ressort Entwicklung
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Gemeinde Kirchlindach 4

Einleitung

Elektroautos

Solarstrom

Erneuerbar heizen

Stromverbrauch

Erneuerbare 
Stromproduktion/ 
Kopf

Á Die Region Frienisberg {ǸŘ ōŜƴǀǘƛƎǘ ǊǳƴŘ роΩллл a²Ƙ ŜƭŜƪǘǊƛǎŎƘŜ 9ƴŜǊƎƛŜ ǇǊƻ WŀƘǊΦ 
Á Installierte PV-Anlagen produzieren im Umfang von ca. 10Ω000 MWh/Jahr (energiereporter.ch, 30.04.24)
Á5ŀǎ ²ŀǎǎŜǊƪǊŀŦǘǿŜǊƪ aǸƘƭŜōŜǊƎ ǇǊƻŘǳȊƛŜǊǘ ǊǳƴŘ мртΩллл a²Ƙ ŜƭŜƪǘǊƛǎŎƘŜ 9ƴŜǊƎƛŜ ǇǊƻ WŀƘǊΦ

24% 18% 18%



Gemeinde Kirchlindach

Vision Energiewende Frienisberg  Süd
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Frienisberg Süd versorgt sich
selbst mit Elektrizität! 

ÁMaximale Energieeffizienz ohne 
Qualitätseinbussen
Á100 % erneuerbare Elektrizität aus 

dem Frienisberg Süd
ÁGemeinsam profitieren und 

entscheiden 

Quelle: Potenzialstudie 
Energiewende Frienisberg Süd, Sept. 24



Gemeinde Kirchlindach

Energiewende Frienisberg  Süd
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Quelle: Bevölkerungswerkstatt Energiewende Frienisberg Süd, Sept. 24



Gemeinde Kirchlindach

Regionaler Richtplan Windenergie
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R4 Regionales Windenergiegebiet 
Lindechwald-Kohlholz
(Gemeinden Diemerswil, Kirchlindach, 
Meikirch, Münchenbuchsee)

Quelle: Regionaler Richtplan Windenergie



Gemeinde Kirchlindach

Warum Windenergie

Referentin: Saskia Bourgeois, Bundesamt für Energie
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Die erneuerbaren Energien: 
Schlüssel für die Dekarbonisierung
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DIE KLIMAERWÄRMUNG IST REAL. Sie wird seit der Industrialisierung 

DURCH DEN MENSCHEN VERURSACHT 

Temperaturabweichungen vom Mittel 1961-1990 in der Schweiz für jedes Jahr

Veränderung der 
mittleren 
Jahrestemperatur
seit vorindustrieller 
Zeit:  

Global:
+1.3 °C

Schweiz:
+2.8 °C

Klimawandel Schweiz - 
MeteoSchweiz 
(admin.ch)

https://www.meteoschweiz.admin.ch/home/klima/klimawandel-schweiz.html
https://www.meteoschweiz.admin.ch/home/klima/klimawandel-schweiz.html
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80% des EnergieVerbrauchs wird nach wie vor durch fossile Energien 

gedeckt (CH und weltweit)

Total energy supply by 
source, World, 1990-
2021, IEA
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ÁDie Schweiz soll ab 2050 nicht mehr 
Treibhausgase in die Atmosphäre 
ausstossen, als durch natürliche und 
technische Speicher aufgenommen 
werden.

ÁFast vollständige Vermeidung von 
fossilen Energieträgern

ÁStrom wird zentraler Energieträger für 
Wärme und Mobilität.

ÁInländischen Potenziale für erneuerbare 
Energien müssen ausgenutzt werden

2023 hat das Volk mit dem klima- und innovationsgesetz Das netto-null-

ziel beschlossen

Endenergieverbrauch nach Energieträger
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StromGesetz will mehr versorgungssicherheit

dank mehr winterstrom aus erneuerbaren energien

Hauptziele des Bundesrats
ÁStärkung der Stromversorgungssicherheit vor allem im Winter
ÁAusrichtung des Energiesystems auf das Netto-Null-Klimaziel 

(Dekarbonisierung) 
ÁInnovation im Stromsystem vorantreiben; 

die Effizienz des Systems verbessern
ÁSicherstellen, dass die Kunden aktive 

Teilnehmer am Stromsystem sind.

Referendum ist zustande
Volksabstimmung am 9. Juni 2024

ü68,7 Prozent Ja-Stimmen
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GWh/a Künftige Stromproduktion

pro Jahr (ohne Wasserkraft)

Áin 2023: 8ô000 GWh

Áin 2035: 35ô000 GWh

ÁIn 2050: 45ô000 GWh

x 4.5

x 1.3
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Wir brauchen mehr Winterstrom



Flatterstrom? Ja, aber Europaweit ergänzen sich Strom aus wind- und 

pv-anlagen gut
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BFE Windpotentialstudie Schweiz 2022 

Nachhaltiges Potenzial                    29.5 TWh/a    davon 
19 TWh Winter
Mittelland                                         17.5 TWh/a
Jurabogen / Alpentäler                      7.8 TWh/a
Alpenraum                                           4.2 TWh/a

Teilausbau von 30%                             8.9 TWh/a davon 5.7 TWh 
Winter ṵǸɅʌɾɳɶȡǪțʌ ɶʔɅǱ ᶯẏᶮᶮᶮ ğȡɅǱǸɅǸɶȓȡǸǍɅȺǍȓǸɅṶ

Vergleich
Stromverbrauch Schweiz ca. 60 TWh pro Jahr
Stromproduktion Kernkraftwerk Gösgen: 8 TWh pro Jahr
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Windenergieanlage im Entlebuch
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Windenergie in der Schweiz: 

Aktuelle Situation

Schweizer Windparks in Betrieb: 
 13 Parks, 47 WEA, 100.8 MW, 167 GWh/a
  
Schweizer Windparks bewilligt:
 1 Park, 7 WEA, 14 MW, 28 GWh/a

Schweizer Windparks in Verfahren:
 24 Parks, 153 WEA, 526 MW, 930 GWh/a

Schweizer Windparks in Planung:
 42 Parks, 230 WEA, 727 MW, 1'344 GWh/a 2.3 TWh
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Die Schweiz ist ein Windland!

Á Bei der Windenergie stellt sich nicht die Frage, ob wir Veränderungen wollen ς sondern welche. 
Á Die Energiewende schaffen wir nur mit der Kombination aller Erneuerbaren.
Á Wir brauchen die Windenergie für unsere Versorgungssicherheit, unsere Unabhängigkeit und den Klimaschutz.
Á Windenergie wird in der Schweiz noch kaum genutzt ς obwohl ein bedeutendes Potenzial vorhanden ist.
Á Zentrale Herausforderung sind die enorm langen Verfahren 

(insb. juristische Verfahren / Beschwerden)



Gemeinde Kirchlindach

Vorstellung des Windparkprojektes

Referentin: Martina Nigg, Windenergie Schweiz AG
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ÅRichtplan Bern Mittelland

ÅMythen und Fakten zur Windenergie

ÅBürgerwindparkkonzept 

ÅProjektvorstellung Bürgerwindpark 
Lindechwald-Kohlholz

ÅWindenergie Schweiz AG

Bürgerwindpark Lindechwald-Kohlholz



ÅDie Regionalversammlung hat den 
Regionalen Richtplan Windenergie am 23. 
Juni 2016 mit klarem Mehr genehmigt, der 
Kanton am 30. November 2016

ÅFestgesetzt wurden die drei 
Windenergiegebiete R1 (S8) Vechigen, R2 
Stockere-Mauss-Rosshäusern und R4 
Lindechwald-Kohlholz



Windenergie: Mythen und Fakten

Schweiz ein Windland?



Windenergie: Mythen und Fakten

Kann man Windräder hören?



Windenergie: Mythen und Fakten

Das dicke Ende kommt zum Schluss?



Windräder im Wald
Bauphase 2015



Windräder im Wald
Betriebsphase











Windenergie: Mythen und Fakten

Landschaftsbild


